
Preisrätsel des AloG-Treff zur Armut und Hartz IV in Deutschland – ohne Preis
Bitte die richtigen Buchstaben einkreisen und am Ende der Fragen das Lösungswort eintragen!

(alle Zitate, die wir hier anführen, sind durch seriöse Quellen nachweisbar)

Frage 1: Armut? Wer ist nach Hetze der Meinungsmacher ARM?
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

G 1 .. eine typische arme bundesdeutsche Rentnerin bzw. Rentner? (Nein?)
O 2 .. ein armer Mitmensch, bei dem Entwicklungs“hilfe“ („Sozialgeld“) eingesetzt wird? (Nein?)
P 3 .. ein „Hartzler“ mit € 391.-monatlich (2014) und 1 €-pro Arbeitsstunde? (Nein?)
L 4 .. ein armer bzw. sanktionierter Tafel-Besucher als Resteverwerter? (Nein?)
A 5 Armut gibt es eigentlich nicht, denn jeder ist seines Glückes Schmied! Oder die Typen sind halt überflüssig!

Frage 2: Warum wird das Thema ARMUT seit ein paar Jahren von Regierungen, Presse und Fernsehen zu 
einem öffentlichen Thema gemacht?
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

F 1 Um Mitleid zu zeigen mit den Betroffenen? (Nein?)
S 2 Um andere Staatsbürger aufzufordern, den Armen zu helfen? (Nein?)
U 3 Um Arbeitgeber zu warnen, so weiter zu machen und ihre Arbeitnehmer immer billiger zu machen? (Nein?)
P 4 Um Arbeitnehmer aufzufordern, endlich aufzuwachen und organisiert was dagegen zu tun?
L 5 Sie wollen sagen, daß bei der jeweiligen Regierung und den Unternehmern das Thema 

und die Problemlösung in den besten Händen ist – vor allem bei dem Arbeiterverräter SPD?

Frage 3: Welche bundesdeutsche Regierung hat im Auftrag der Volksvertreter (Parlament) 
Millionen von Arbeitslosen per Gesetz zu Überflüssigen gemacht.
(Hinweis: Wir meinen, 2 richtige Antworten sind möglich)

o 1 Schröder (SPD) + Fischer (Grüne/Bündnis90) mit Agenda 2010 und HartzIV?
o 2 Merkel (CDU/CSU) + Müntefering (SPD) mit „Verbesserungs“gesetzen?

Anmerkung: Wir haben nichts gegen die CDU/CSU, nichts gegen die SPD, nichts gegen die Bündnis90/Grünen, 
nichts gegen die F.D.P., nur gegen das, was sie gegen uns als Arbeitnehmer, Arbeitslose und Geldlose machen!

Frage 4: Von wem stammt der Satz:
„Wenn Sie sich waschen und rasieren, finden Sie auch einen Job.“ 
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich, auch wenn die anderen beiden Bewerber hier genauso denken)

R 1 Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU/CSU)?
T 2 Ex-Vizebundeskanzler und Ex-Superminister Müntefering (SPD)?
G 3 SPD-Ex-Vorsitzender Kurt Beck (SPD)?

Wir sind zwar der Meinung, jeder Arme ist einer zuviel. Wir wollen uns aber besser vorstellen können, wie viele Arme gibt 
es eigentlich? Nimmt man hierfür nur die von der Obrigkeit zurechtgebürstete Arbeitslosenstatistik (Arbeitsagentur) her 
->August 2014: 6,1 Millionen Menschen, ohne arme RentnerInnen<- ergibt sich eine Frage:
Frage 5: Wie viele (später vollbesetzte) FC-Bayern-Stadien (keine Arbeitslager!) muß man bauen, um die 
offiziellen Arbeitslosen unterzubringen.
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

C 1 etwa 22 Stadien?
R 2 etwa 55 Stadien?
T 3 etwa 88 Stadien? 

Anmerkung der Fragesteller: das FC-Bayern-Stadion faßt etwa 69.000 Besucher
Frage 6: Wie viele offizielle, sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze werden von der Bundesagentur für Arbeit
(„Arbeitsamt“)  angeboten (Quelle: Arbeitsagentur, August 2014)
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

u 1 über 4 Millionen?
v 2 knapp 6 Millionen?
r 3 900.000 (etwa 13 Stadien)?

Frage 7: Was lieben typisch deutsche Erwerbstätige („Arbeitnehmer“)?
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

b 1 Verbissenes Ertragen von Mehrarbeit ohne Lohnausgleich (Überstunden, Tarifverträge etc.)?
r 2 Lohnkürzungen über Lohn-Stillstand, Lohn-Senkung, geringe Erhöhung, Steuererhöhung etc.?
h 3 Kombination von unbezahlter Mehrarbeit und Lohnsenkung an einem statt Arbeitslosigkeit 
I 4 Aushalten von niedergemacht werden, Ausgrenzung zum Kollegen, Intrigen (Mobbing) am Arbeitsplatz?
o 5 Schiß vor Arbeitslosigkeit, trotzdem man den Befehlen des Vorgesetzten folgt?
e 6 Hauptsache nicht arbeitslos – ich lasse mir aber doch (fast?) alles gefallen! 

Frage 8: Was lieben typisch deutsche Arbeitslose, also ALGI-Bezieher bis zu 12 Monate 
(„Kurzzeit-Arbeitslose“), 
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

u 1 …einen Job mit mehr Arbeitszeit und noch weniger Geld?
z 2 …besonders gehorsam und willig zu sein im neuen Job, weil man sonst gleich fliegt?
f 3 Alles ist aber immer noch besser, als „überflüssig“ zu werden und mit ALGII dahinzusiechen (Hartz IV)!



Frage 9: Was lieben typisch deutsche Überflüssige („ALGII-Empfänger“)
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

w 1 Gesprächstermin in einem Jobcenter und eine Sanktion, die nie jemand begründen kann, aber wirkt?
o 2 Das Lesen und Verstehen von Jobcenter/ARGE-Bescheiden und Rechtsfolgebelehrungen?
z 3 Die Leere des Tages - niemand spricht mit einem, man traut sich auch selbst nicht mehr?
o 4 Das Weinen von Kinder, weil man ihnen nichts kaufen kann?
k 5 Die Psyche eines gescheiterten Beamten als Sachbearbeiter im Jobcenter?
f 6 Ein bißchen mehr Kleingeld?

Frage 10: Von welcher Autorität stammt folgender Satz ?:
"Wenn jemand existenziell bedroht ist, weil er nicht genug Geld hat, um den Lebensunterhalt seiner Familie zu 
finanzieren, muss er meiner Meinung nach die Möglichkeit zu einem geregelten Verkauf von Organen haben."
(22.12.2006 im Deutschlandradio Kultur)
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

t 1 vom Pfarrer
m 2 von Professor Peter Oberender von der Universität Bayreuth (gut bezahlt im Staatsdienst)
j 3 vom Hausarzt

Sarkasmus eines Fragestellers: Mein rechtes Auge bekommt keiner!
Frage 11: Welcher (Bundes-)Superminister hat in seiner Broschüre "Vorrang für die Anständigen - Gegen Miss-
brauch, "Abzocke" und Selbstbedienung im Sozialstaat"  folgenden Satz veröffentlicht:
«Biologen verwenden für 'Organismen, die zeitweise oder dauerhaft zur Befriedigung ihrer Nahrungsbedingungen auf 
Kosten anderer Lebewesen – ihren Wirten – leben', übereinstimmend die Bezeichnung 'Parasiten'» (Seite 10)
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

e 1 Johann Wolfgang Schiller
i 2 Ministerpräsident und Bundessuperminister Wolfgang Clement (damals SPD)
f 3 Friedrich Goethe

Nun vielleicht folgt aus dieser Frage die nächste:
Nun liebe Politiker, was macht man denn mit Parasiten und deren Kindern?
Frage 12: Für wieviel Geld dürfen denn Parasiten-Kinder (z.B. bis 5 Jahre) nach dem Regelsatz täglich fressen?
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

t 1 Euro 2,84
g 2 Euro 4,30
i 3 Euro 4,35

Frage 13: Wie führt die deutsche Politik den lauthalsen „Kampf gegen Arbeitslosigkeit“?
(Hinweis: Wir meinen, nur 4 richtige Antworten sind möglich)

u 1 Die Erwerbstätigen werden durch höhere Wochenarbeitszeit und Überstunden ordentlich ausgebeutet.
u 2 Die Gewerkschaften steigern die Arbeitszeit mit, die Lohnerhöhung bleibt unter der Preis- und Steuererhöhung.
u 3 ALG II-Empfänger sind keine Arbeitslosen mehr, nur noch Überflüssige. Die Ausgaben hierfür sind zu…..........?
u 4 Man hetzt die Arbeitnehmer und die Überflüssigen gegeneinander auf!

Frage 14: Wann sinken die Aktienwerte?
(Hinweis: Wir meinen, nur 1 richtige Antwort ist möglich)

r 1 Wenn Firmen möglichst viele Mitarbeiter entlassen, keine einstellen, Gewinne weiter steigen?
i 2 Wenn „wir“ Export-Weltmeister bleiben?
z 3 Wenn mit Hilfe der Gewerkschaften Lohnsenkungen vereinbart werden, Arbeitnehmerrechte gekappt werden?
p 4 Wenn „unsere“ Waffen im Gaza morden und Rohstoffe billig gehalten werden (z.B. Öl aus dem Irak)?
n 5 Wenn kaputte Arbeitnehmer und Überflüssige vereinbaren: Wir halten zusammen – miteinander wehren wir uns !!

Politsprache
Alle folgenden Aussagen sind von Volksvertretern (MdB), bzw. Neonazis wie

 „Wer nicht arbeitet, soll auch nicht essen“ (Franz Müntefering, SPD)

 „Man muss nicht alles rausholen, was geht.“ (Kurt Beck, SPD)

 „Heute aber gehen manche Empfänger von Arbeitslosengeld II zum Arbeitsamt und 
fordern für sich und ihre Kinder das Geld wie Gehälter.“ (Ex-Fraktionsvorsitzender Peter Struck, SPD)

 „Alle arbeitsfähigen Langzeitarbeitslosen müssen sich dann jeden Morgen bei einer Behörde zum 'Gemeinschaftsdienst' 
melden und werden dort zu regelmäßiger, gemeinnütziger Arbeit eingeteilt - acht Stunden pro Tag, von Montag bis Frei-
tag" (sagte Müller in der "Bild"-Zeitung. Wer sich verweigere und nicht erscheine, müsse) "mit empfindlichen finanziellen 
Einbußen rechnen" (CSU-Größe Stefan Müller)

Frage 15: Welche Bezeichnungen wollen Politiker für ALG II-Empfänger damit provozieren?
Hinweis: Wir wissen nicht, wieviele Antworten richtig sind. Aber man liegt wahrscheinlich mit keiner falsch. 

s 1 Überflüssige s 5 Betrüger
s 2 Abschaum der Gesellschaft s 6 Stinkfaule
s 3 Dachauer s 7 Versager
s 4 Arbeitsverweigerer s 8 Bodensatz der Gesellschaft

Ihr Name: _(ganz unwichtig)___________ Lösung:
    1  2  3  4    5  6  7  8  9  10 11 12   13 14 15


